
Weidas Schlußduo erkämpft Sieg in Berlin 
 
(SF) Mit einem fulminanten Endspurt entführen Weidas Kegler in einem dramatischen Spiel voller 
Emotionen aus der Hauptstadt beide Punkte. Semper Berlin begann mit Fritze (857) und dem 
gewohnt auf hohen Niveau spielenden Noack (988/0). Trotz aller Erfahrung mußten sich T. 
Langhammer (862) und Schweiger (890) mit 93 Kegel geschlagen geben. Auf den gut präparierten, 
jedoch teilweise schwer zu spielenden Bahnen gelang es auch Scholle (908) und Funk (872) nicht, 
entscheidenden Boden gegen Bräuer (898) und Neher (860) gut zu machen. Mit einer Hypothek von 
71 Kegel ging Weidas Schlußduo an den Start. R. Langhammer (891/0) und Poser (928) hatten nach  
100 Wurf je 474 und bereits 59 Kegel aufgeholt. Nach 150 Wurf wechselt Berlin aus. Vor den 
letzten 25 Abräumern waren es noch minus 4. Mit gekonnten Würfen, gepaart mit dem nötigen 
Glück holt sich Weida doch noch den Sieg gegen Schielicke (888) und Prill/Gierspeck (850). Weida 
gewinnt 5351:5341. 


